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«Durch Digitalisierung und
Big Data wird der Mensch
immer genauer vermessen.
Während dies einerseits
Datenschützer auf den Plan ruft,
kann es andererseits in
der Medizin zu ungeheuren
Erkenntnisgewinnen führen.»

Heinz Karrer, Präsident Hasler Stiftung



Vermessung
des Menschen
Die Digitalisierung der Medizin

Wer den menschlichen Körper verstehen oder gar heilen will, wird früher

oder später auf Daten stossen: in der Forschung, auf der Suche

nach einer Diagnose und auch in der Kommunikation zwischen Patienten,

medizinischen Fachpersonen und Versicherungen. Die Erkenntnisse

der Informationstechnologie verändern darum auch die Medizin stark.

Vier Texte gehen diesen Veränderungen in diesem Dossier auf den Grund.

Wie kann der Patient die Hoheit über die oft intimen Gesundheitsdaten

erlangen? Wie verändert sich die Kommunikation zwischen Patienten und

Fachpersonen? Mit welchen Schwierigkeiten hat IBM Watson bei der

Krebsdiagnostizierung zu kämpfen? Das Kernstück dieses Dossiers

ist der Beitrag des amerikanischen Autors Tad Friend. Auf grossartigen

achtzehn Seiten geht er einem alten Traum nach, der zurzeit die Forscher

im Silicon Valley beflügelt: der Traum, den Tod zu besiegen.

Diese Vorstellung ist gar nicht so abwegig, wie sie vielleicht zunächst

klingen mag.
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